
Öffentliche Beschlüsse 
 

über die 
23. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Stadtrates der Stadt Fürstenfeld-

bruck 
 

TOP 3 Satzungsänderung des Seniorenbeirats: Verlängerung der Amtspe-
riode 

 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt, die Satzung des Seniorenbeirats der Großen Kreisstadt Fürs-
tenfeldbruck um folgenden Absatz zu ergänzen: 
 
§4 (3): Sollte bis zum Ablauf der institutionellen Amtszeit vom Stadtrat kein neuer Seni-
orenbeirat berufen werden können, verlängert sich die Amtszeit des amtierenden Bei-
rats bis zur Berufung eines neuen Seniorenbeirats, aber längstens um drei Monate. 
 
Ja-Stimmen:        34 
Nein-Stimmen:      0 
 
(Herr StR Bahner war bei der Abstimmung noch nicht anwesend) 
 
 

TOP 4 Behandlung Sachantrag Nr. 63; Antrag auf Errichtung und Betreiben 
eines Gründerzentrums in Fürstenfeldbruck 

 
 
Die Stadtratsmitglieder stimmen die entsprechenden Punkte des Beschlussvor-
schlages einzeln ab und kommen zu folgendem 
 
geänderten Beschluss: 
 
1. Die Stadt Fürstenfeldbruck entwickelt unter Berücksichtigung der in der Dis-

kussion geäußerten Anregungen und Vorschläge ein Konzept für die Etablie-
rung und Bewirtschaftung eines Gründerzentrums. Teil dieses Konzeptes soll 
auch eine Strategie sein, erfolgreiche Start-Ups dauerhaft an Fürstenfeldbruck zu 
binden, dies könnte durch die Vermittlung von geeigneten Betriebsstandorten in 
der Stadt sein. 

 
Ja-Stimmen:           35 
Nein-Stimmen:         0 
 
 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, ein geeignetes Grundstück oder Gebäude für die 

Errichtung oder Einrichtung eines Gründerzentrums zu suchen. Die Größe und 
Ausstattung soll sich dabei an Projekten in vergleichbaren Städten orientieren. 
Dabei sollen Start-Ups aus verschiedenen Bereichen angesprochen werden, z.B. 
Büroräume für IT-Start-Ups, als auch Werkstätten für Designer-Start-Ups  

 
 



23. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Stadtrates am 15.03.2016 
 
 
 

Seite 2 von 5 

 
Ja-Stimmen:           21 
Nein-Stimmen:       14 
 
 
3. Die Verwaltung wird beauftragt, Kontakt zum LMU Entrepreneurship Center, 

Gründer Regio M, UnternehmerTUM und ähnlichen Institutionen aufzunehmen, 
um Kontakte zu potentiellen Start-Ups und Gründern zu bekommen und einen 
Überblick über den momentanen Bedarf der Szene zu erhalten.  

 
Ja-Stimmen:           35 
Nein-Stimmen:         0 
 
 
4. Die Verwaltung wird beauftragt, Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten für die 

notwendigen Maßnahmen zur Etablierung und Bewirtschaftung eines Gründer-
zentrums zu suchen und dem Stadtrat vorzulegen. 

 
Ja-Stimmen:           35 
Nein-Stimmen:         0 
 
 
 

TOP 5 Umstellung Schülerbeförderung auf ÖPNV 

 
Frau 3. Bgm’in Geissler lässt über den Antrag von der CSU-Fraktion, Herrn StR 
Lohde abstimmen: 
 
Die bestehenden Schulbuslinien bleiben erhalten. Die Verwaltung wird beauftragt, die 
Beförderungsleistung neu auszuschreiben. 
 
Ja-Stimmen:              15 
Nein-Stimmen:          20 
 
Der Antrag ist somit abgelehnt. 
 
 
 
Aufgrund der kontroversen Diskussion stimmen die Stadtratsmitglieder die ent-
sprechenden Punkte des Beschlussvorschlages einzeln ab und kommen zu fol-
gendem 
 
geänderten Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt 
 
1. den bestehenden Vertrag mit dem Busunternehmen über die 
    Schülerbeförderung fristgerecht zum Ablauf des Schuljahres 2016/2017 zu 
    kündigen. 
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Ja-Stimmen:              24 
Nein-Stimmen:          11 
 
 
Änderungs-Antrag von Herrn Dr. Ströhle und Frau 3. Bgm.‘in Geissler: 
 
2. die Umstellung der Schülerbeförderung auf ÖPNV für alle Schülerinnen und 
    der Stadt Fürstenfeldbruck zum Schuljahresbeginn 2017/2018, mit Ausnahme der  
    Ortsteile Aich, Puch, Lindach und „Altbuchenau“. Bei Bekanntwerden der An- 
    bindung der „Altbuchenau“ an den ÖPNV wird die Integration der Schüler- 
    beförderung der Schülerinnen und Schüler aus der „Altbuchenau“ in den  
    ÖPNV erneut zur Abstimmung vorgestellt. 
 
Ja-Stimmen:              19 
Nein-Stimmen:          16 
 
 
3. die Schaffung der im Zuge der Umstellung erforderlichen Schulweghelfer- 
    standorte 
     . 
Ja-Stimmen:              35 
Nein-Stimmen:            0 
 
 
Der Stadtrat beauftragt die Verwaltung 
 
4. die Schülerbeförderung ab dem Schuljahr 2017/2018 mittels Schulbus für die  
    Ortsteile Puch, Aich, Lindach und Altbuchenau neu auszuschreiben. 
 
Ja-Stimmen:              35 
Nein-Stimmen:            0 
 
 
Frau StRin Zierl zieht ihren Antrag (Antrag siehe Tischvorlage) zurück. 
Dadurch entfällt Punkt 5 des Beschlussvorschlags. 
 
 
 

TOP 6 Mehrfachbeauftragung Viehmarktplatz; Änderung der Besetzung der 
Auswahljury 

 
Die Stadtratsmitglieder kommen zu folgendem 
 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt: 
 
Abweichend vom Beschluss des Stadtrats am 15.12.2015 wird beim Auswahl- und 
Vergabegremium einem Vertreter der Regierung von Oberbayern ein Stimmrecht 
eingeräumt.  
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Ja-Stimmen: 28  
Nein-Stimmen:    1 
 
(Die StRe Ströhle, Halbauer, Zierl, Weber, Koch, Bahner waren bei der Ab-
stimmung nicht anwesend) 
 
 
 

TOP 8 Bildung eines Konversionsausschusses nach Art. 32 Gemeindeord-
nung (GO) 

 
Die Stadtratsmitglieder benennen die entsprechenden Mitglieder aus ihrer Frakti-
on für den geplanten Konversionsausschuss und kommen zu folgendem 
 
Beschluss: 
 
1. Der Stadtrat beschließt die Bildung eines Konversionsausschusses zum 01. April 

2016 mit dem im Sachvortrag dargestellten bzw. heute diskutierten/geänderten 
Geschäftsgang und den entsprechenden Entscheidungsbefugnissen. 

 
2. Die konstituierende Sitzung findet am Mittwoch, den 27. April 2016 um 18.00 Uhr 

statt. Folgende Sitzungstermine für 2016 sind zudem geplant: Mittwoch, 
06.07.2016; Mittwoch, 26.10.2016; Mittwoch, 14.12.2016. 

 
3. Folgende vorgeschlagene Vertreter und Stellvertreter der Stadtratsfraktionen 

bilden den Konversionsausschuss; den Vorsitz führt der Oberbürgermeister:  
 
 
  Konversionsausschuss         

   Fraktion   Mitglied   1. Vertreter   2. Vertreter 

1 CSU  Kellerer  Lohde  Bosch 

2 CSU  Schilling  Dr. Klemenz  Piscitelli 

3 CSU   Bahner  Prof. Dr. Eissele  Raff 

4 CSU   Dr. Jakobs  Lohde  Koch 

5 CSU   Höfelsauer  Droth  Hollenbach 

6 BBV  Baumann  Quinten  Streifeneder 

7 BBV   Dräxler  Beer  Streifeneder 

8 BBV   Götz  Danke  Pleil Dieter 

9 BBV   Weinberg  Kusch  Danke 

10 SPD   Schmetz  Heimerl  Calabró 

11 SPD   Fröhlich  Schwarz  Lämmle 

12 Bündnis 90/Die 
Grünen 

  Dr. Zierl  Stangl  Halbauer 

13 AGFDP/ÖDP/ 
Piraten 

  Prof. Dr. Wollen-
berg 

 Dr. Ströhle  Kreis 

14 FW  Stockinger  Neuhierl   

 
Ja-Stimmen: 34  
Nein-Stimmen:    0 
 
(Herr StR Bahner war bei der Abstimmung nicht mehr anwesend) 
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TOP 9 Änderung der Geschäftsordnung für den Stadtrat Fürstenfeldbruck, 
Wahlperiode 2014 - 2020; Beschlussfassung 

 
Frau 3. Bgm.‘in Geissler stellt den Änderungsantrag von Herrn StR Schmetz, dass 
Betriebsansiedlungen im Planungs- und Bauausschuss vorberaten und im Stadt-
rat beschlossen werden, zur Abstimmung: 
 
Ja-Stimmen:                32  
Nein-Stimmen:              2 
 
(Herr StR Bahner ist bei der Abstimmung nicht mehr anwesend) 
 
 
 
Die Stadtratsmitglieder kommen zu folgendem 
 
Gesamtbeschluss: 
 
1. Der Stadtrat beschließt nach Art. 45 Abs. 1 GO i. V. m. Art. 42 GeschO die in der 

Anlage beigefügte Geschäftsordnung sowie die Gemeindeverfassungsrechtssat-
zung mit Änderungen und Ergänzungen für den Stadtrat Fürstenfeldbruck, Wahl-
periode 2014 – 2020.  

 
 
2. Der beiliegende Entwurf der Geschäftsordnung sowie der Entwurf der Gemeinde-

verfassungsrechtssatzung sind Bestandteil des Beschlusses.  
 
 
Ja-Stimmen: 34  
Nein-Stimmen:    0 
 
(Herr StR Bahner ist bei der Abstimmung nicht mehr anwesend) 
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